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Der SV Triangel hat nach der 1:2-Pleite gegen Müden eine Reaktion gezeigt – und was für

eine! Mit 7:3 siegte der Fußball-Kreisligist in Meinersen und verbesserte sich auf den

zweiten Tabellenplatz.

Fußball-Kreisliga B: 8:1 im Pokal, nun 6:2 im Punktspiel – der FC Schwülper hat
auch das zweite Papenteich-Derby gegen den TSV Meine gewonnen.
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Andre Pape (re.) traf bei dieser Top-Chance zum vermeintlichen 5:1 zwar nicht – sein FC Schwülper gewann
trotzdem letztlich mit 6:2 gegen Tim Heise (li.) und den TSV Meine. 

DAS MEDIENHAUS



TuS Müden-Dieckhorst – TSV Hillerse II 1:0 (1:0). Tor: 1:0 Berg (40.).

„Es war ein intensives Spiel ohne Torraumszenen, in dem um jeden Ball gefightet wurde“,

schilderte TuS-Trainer Sven-Arne Börner. Die Gäste hätten laut ihm ein Remis verdient

gehabt, „weil wir etwas träge und gedanklich nicht so frisch wie zuletzt gegen Triangel

waren. Trotzdem sind wir natürlich glücklich über die drei Punkte.“

SV Meinersen-Ahnsen-Päse – SV Triangel 3:7 (1:2). Tore: 1:0 Feldmann (7.), 1:1 T.

Spillecke (9.), 1:2 Schwarzkopf (45.), 1:3 Fronk (50.), 1:4 T. Spillecke (57./FE), 1:5 T.

Spillecke (59./FE), 2:5 Feldmann (61.), 3:5 Feldmann (74.), 3:6 Kraack (85.), 3:7 T.

Spillecke (90.).

Die Gastgeber gingen zwar mit 1:0 in Führung, kassierten aber im direkten Gegenzug den

Ausgleich und ließen sich vom Aufstiegsaspiranten in der Folge noch sechs weitere Treffer

einschenken, was Meinersens Trainer Ron Glindemann sichtlich ratlos stimmte: „Wir haben

den Gegner zu jedem Tor eingeladen, da fehlen mir echt die Worte.“

SV Leiferde – SSV Kästorf II 1:3 (0:0). Tore: 1:0 Blumenberg (57.), 1:1 Schöttle (60.),

1:2 Hartmann (63.), 1:3 Brendler (81.). Gelb-Rot: Leiferde (90.+5).

Nach einer von beiden Mannschaften schwach geführten ersten Halbzeit schoss der

eingewechselte Laurenz Blumenberg seine SV in Front. Danach nutzten die Kästorfer ihre

Chancen jedoch eiskalt „und haben deshalb auch verdient gewonnen“, wie Leiferdes Co-

Trainer Benjamin Wrede fand.

FC Schwülper – TSV Meine 6:2 (3:1). Tore: 0:1 Paukstadt (11.), 1:1 Macht (23.), 2:1

Schade (23.), 3:1 Macht (45.), 4:1 Meyer (56.), 4:2 Porada (69.), 5:2 Wintgen (70.), 6:2

Kemmer (82.).

Aufgrund des nicht bespielbaren Platzes wurde die Partie nach Schwülper verlegt. Trotz des

erneut klaren Ergebnisses war FC-Trainer Thorsten Meyer aber nicht so zufrieden wie nach

dem 8:1-Erfolg seiner Elf im Wittinger Kreispokal: „Zum einen hat Meine besser verteidigt

als im Pokal, zum anderen hatten wir aber auch Phasen im Spiel, in denen wir abgeschaltet

haben und nicht so griffig waren. Das muss aus den Köpfen der Jungs raus.“
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